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Trading – Range: 138.20–139.65 
 
Tendenz:   freundlich 
 
Neues Jahr, neues Glück! Und davon werden wir jede Menge brauchen, um die Herausforderungen in 
2012 zu meistern. Politische Geschlossenheit in Europa bei Bekämpfung der Ursachen der Schuldenkrise 
ist hier an erster Stelle zu nennen. Flickschusterei, Zeit schinden und Heilen von Symptomen  sollten der 
Vergangenheit angehören, schlüssige Konzepte mit vielleicht ein wenig Wagemut sind gefragt. Ziel muss 
sein, dass Vertrauen in Europa zu gewinnen und den Stellenwert des Kontinents bei internationalen 
Investoren wieder zu steigern. Der Eine oder Andere müsste dabei nationale Interessen hinter den 
europäischen Gedanken zurückstellen, Lobbyisten ihre Forderungen überdenken und Schuldenabbau bei 
Ausgabenkürzung, nicht mit Steuererhöhungen, anfangen. Zu befürchten ist jedoch, dass sich die 
Situation zunächst nochmals zuspitzt und die handelten Personen von den Märkten zu ihrem Glück 
gezwungen werden. So oder so, am Ende muss ein gestärktes, stabiles und vereintes Europa stehen. 
Schaffen wir das nicht, endet die Schulden- und Bankenkrise in einer Katastrophe. 
Die Ausgangslage dies- und jenseits des Atlantiks könnte unterschiedlicher nicht sein. Während in den 
Vereinigten Staaten die Wirtschaftsdaten eher besser ausfielen und eine robuste konjunkturelle 
Entwicklung erwarten lassen, sieht es in Europa fast ausnahmslos recht düster aus. Nur Deutschland 
könnte an einer Rezession vorbeischrammen, allerdings sind mit Blick auf die Exportlastigkeit auch hier 
Zweifel angemeldet.  
 
Bond- wie Aktienmärkte verabschiedeten sich begleitet von unterdurchschnittlichen Umsätzen freundlich 
aus dem alten Jahr. Probleme machte kurz vor Jahresultimo wie nicht anders zu erwarten die 
Versteigerung italienischer Anleihen. Statt der erhofften 8.5 Mrd. Euro konnte der Mittelmeerstaat nur gut 
7 Mrd. Euro aufnehmen und musste knapp 7 % Zinsen für 10-jährige Papiere zahlen. Im ersten Quartal 
wird Italien den Markt mit 91 Mrd. Euro in Anspruch nehmen. Der Abstand 10-jähriger italienischer (6.95 
%) und spanischer  Bonds (4.99 %) zu vergleichbaren deutschen Staatsanleihen betrug  513 bzw.       
317 BP, von Belgier (4.03 %), Franzosen (3.13 %) und Österreicher (2.85 %) 221,131 und 102  BP.  
 
Bund- (138.95) und Schatz- Kontrakt (110.385) schlossen 30 bzw. 7 ½  Stellen fester, der Bobl (125.15) 
ging 27 Ticks höher aus dem Markt. Die Rendite der 10-jährigen Bundesanleihe ermäßigte sich auf  1.84 
%, der Renditeabstand zwischen 2- und 10-jährigen Bundesanleihen ermäßigte sich auf 172 BP. 10-
jährige US- Treasuries rentieren bei 1.88 %, der JGB- Future beendete das Jahr bei 142.53. Der Euro 
notiert nahezu unverändert bei  1.293 Dollar, der Preis für das Barrel Öl fällt auf 98. Dollar. 
 
Wegen der Feiertage in Fernost, USA und Großbritannien erwarten wir einen sehr ruhigen Jahresauftakt. 
Von konjunktureller Seite stehen nur die endgültigen Umfrageergebnisse der Einkaufsmanager des 
verarbeitenden Gewerbes der Eurozone (46.9) für Dezember auf der Agenda. Im Wochenverlauf 
stehen diese Daten aus Großbritannien und den USA (ISM), die aus dem Dienstleistungssektor, 
Industrieaufträge Deutschlands und der Vereinigten Staaten sowie am Freitag der US- 
Arbeitsmarktbericht zur Veröffentlichung an.  
 
Am Primärmarkt stockt die Finanzagentur des Bundes am Mittwoch die 10-jährige Bundesanleihe um 5 
Mrd. Euro auf. Frankreich folgt tags darauf mit der Versteigerung von OATs im Volumen von 7-9 Mrd. 
Euro. 
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Technik :  
 
Der Bund- Future setzte auch am letzten Handelstag seine Aufwärtsbewegung fort und schloss (138.95) 
30 Stellen über Vortagsniveau. Im Wochenvergleich summierten sich die Gewinne auf 139 Ticks. Der 
Ausblick bleibt konstruktiv, MACD, RSI und Stochastic sind nach oben gerichtet. Auf Monatssicht stimmt 
die Rückkehr in den Aufwärtstrend (137.56) zuversichtlich,  die Indikatoren sind mit Ausnahme der 
Stochastics nach oben gerichtet. Widerstände liegen bei  139.13 (Hoch v. 30.12.), 139.33 (Hoch v. 
15.11.) und 139.65 (Allzeithoch v. 10.11.). Unterstützung sehen wir bei 138.60 (Tief v. 30.12.), 138.20, 
137.91 (Fibonacci von 136.69 bis 139.13), 137.74 (Tief v.28.12.) und 138.47 (Trendlinie). 
 
Unterstützungen:    138.60         138.20     137.91 
Widerstand:             139.13         139.33     139.65 
 
Tageschart: 
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Wochenchart:  
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Monatschart: 

 
 
 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr!! 
 
Autor 
Thomas Weidmann 
Handel Wertpapiere, Devisen, Derivate 

 
Disclaimer 
 
Dieses Dokument wurde von der Landesbank Hessen-Thüringen Girozentrale („Helaba“) ausschließlich zu Informationszwecken 
erstellt. Das Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Erwerb von Wertpapieren 
oder Finanzinstrumenten dar. Es ersetzt insbesondere keine Anlageberatung. Dieses Dokument ist keine Finanzanalyse. Alle 
enthaltenen Bewertungen, Stellungnahmen, Empfehlungen oder Erklärungen sind diejenigen des Verfassers des Dokuments zum 
Zeitpunkt der Erstellung des Dokuments. Sie können sich ohne weiteren Hinweis ändern und stimmen nicht notwendigerweise mit 
denen Dritter überein. Das Dokument beruht auf Informationen, die von der Helaba als zutreffend und adäquat erachtet werden, die 
jedoch nicht verifiziert worden sind. Eine Haftung für die Genauigkeit, Richtigkeit und Vollständigkeit dieser Informationen oder der 
enthaltenen Bewertungen, Stellungnahmen, Empfehlungen oder Erklärungen wird nicht übernommen. Eine Investitionsentscheidung 
sollte nur auf der Grundlage eines Beratungsgesprächs sowie des Prospekts oder Informationsmemorandums erfolgen. Die in dem 
Dokument enthaltenen Empfehlungen können je nach Anlageziel, Anlagehorizont oder der individuellen Vermögenslage für einzelne 
Anleger nicht oder nur bedingt geeignet sein. Da Trading-Empfehlungen stark auf kurzfristigen technischen Aspekten basieren, 
können sie auch im Widerspruch zu anderen Aussagen mit Empfehlungscharakter der Helaba stehen. 
Die Helaba übernimmt keinerlei Beratungstätigkeit in Bezug auf steuerliche, bilanzielle und/oder rechtliche Fragestellungen. 
Derartige Fragen sind mit unabhängigen Beratern vor Abschluss von Transaktionen zu klären. 
[Jede Form der Verbreitung dieses Dokuments bedarf unserer ausdrücklichen vorherigen schriftlichen Zustimmung. © Landesbank 
Hessen-Thüringen Girozentrale, Frankfurt am Main und Erfurt] 


